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Die Expedition

Kann England Krieg führen
Es ſind nicht nur die iriſchen Sorgen welchen den Staats

männern Großbritanniens keine Ruhe laſſen die ungemeſſene
Weite des Reichs erzeugt in allen Welttheilen von Zeit zu
Zeit kritiſche Zuſtände deren bedenkliche Rückwirkung auf das
Mutterland für die einſichtigeren Politiker jenſeit des Kanals
ein Gegenſtand ernſthafter Befürchtungen iſt England iſt
durch die Ausdehnung ſeines Kolonialbeſitzes ſehr leicht ver
wundbar das Wort von dem unangreifbaren Albion iſt
längſt keine Wahrheit mehr Zwar an den Kreideklippen von
Haſtings wird ſo leicht nicht ein feindliches Heer landen wie
zu Zeiten der Normannenherrſchaft aber jeder Stoß den ein
Gegner auf die überſeeiſchen Beſitzungen führt wird das Reich
darum nicht minder tief erſchüttern Ja mit dem faktiſchen
Beſitzſtand der unter britiſcher Flagge vereinigten Gebiete iſt
die Jntereſſenſphäre des Landes bei weitem nicht erſchöpft
Weder die Türkei noch Perſien noch Afghaniſtan noch Egypten
ſind engliſche Kolonien Trotzdem wäre eine Niederwerfung
eines dieſer Länder ein unverwindbarer Schlag für das
britiſche Weltreich Wenn die Chauviniſten des Inſelreichs
damit prahlen daß die halbe Welt engliſch ſei ſo ſollten ſie
auch wiſſen daß dieſe Herrſchaft nur gerade ſo lange beſteht
als ſie nicht ernſtlich angezweifelt wird Die britiſche Heeres
macht reicht zur Vertheidigung der übermäßig verzweigten
britiſchen Intereſſen nicht aus Dieſe Erkenntniß drückt die
Beſonnenen um ſo ſtärker nieder als ſich kein Mittel dar
zubieten ſcheint um dem Uebel abzuhelfen Denn vor der
Rieſenaufgabe das allein wirkſame Mittel der Einführung der
allgemeinen Wehrpflicht anzuwenden muß auch der kühnſte
Staatsmann in England zurückſchrecken Solche Reformen
laſſen ſich nicht im Handumdrehen verwirklichen ſie ſetzen alte
feſtgewurzelte Traditionen und eine beſondere Veranlagung
des nationalen Geiſtes voraus Für einen Handelsſtagt iſt
es weit ſchwerer ſich zum Militärſtgat auszubilden als es
für einen Militärſtaat iſt zum Handelsſtaat zu werden
Wie Karthago und ſpäter Venedig über die Einrichtung
der Söldnerheere nicht hingausgekommen und an dieſem
Mangel zugrunde gegangen ſind ſo iſt es obſchon
in anderer Weiſe auch den niederländiſchen Generalſtagten
geſchehen und England hat allen Grund ſich die warnenden
Beiſpiele vor Augen zu halten Zum Glück treiben bei dieſem
nüchternen Volke die Jlluſionen nicht allzu ſtark ihr Unweſen
und die Gewohnheit alle Schäden ſofort vor der breiteſten
Oeffentlichkeit aufzudecken verhindert es daß die begangenen
Fehler gleichſam einroſten und ſich in ihrer nachtheiligen
Wirkung erhöhen Andererſeits aber läßt dieſe rückſichtslos
vffene Behandlung nationaler Lebensfragen auch die Feinde
bis in das innerſte Herz des britiſchen Reichs hineinſehen Jn
London brauchten die Mächte eigentlich gar keine Militär
attachés zu unterhalten nicht nur die Zeitungen ſondern auch
die Staatsmänner und Parlamentsmitglieder ſorgen dafür daß
über jede Unterlaſſung Alarm geſchlagen wird ja daß manche
Fehler erſichtlich übertrieben werden Man leſe nur wie Lord

ehe h See
Ein hundertjähriges Vuth

Hundertjährige ſoll man ehren und wenn s auch nur
Bücher wären Und haben dieſe Bücher ein Verdienſt auf
uweiſen das ſie ſich im Jntereſſe und für das Wohl der

enſchheit erworben oder haben ſie ſonſt eine Bedeutung
erlangt die ſie weit über die Grenzen ihres Urſprungslandes
hinaus bekannt gemacht hat ſo r ſie ein Anrecht daß
ihrer an ihrem hundertjährigen Geburtstage wieder gedacht
werde Und wenn es ſich um ein Buch handelt das trotz des
geheimnißvollen Schleiers der über daſſelbe gebreitet war
einen Weltruf erkangt hat und Tauſende und Abertauſende in
jetzt ſchon vier Generationen hindurch bis zu Thränen gerührt
hat aber nicht zu empfindſamen Thränen der Rührſeligkeit
und Sentimentalität des vorigen Jahrhunderts ſondern des
Sſuceinten ewigjungen Humors ſo hat die Nachwelt die
Pflicht ſeiner beim Eintritt in die Hundertjährigkeit kurz zu
gedenken und ſo den Epigonen die koſtbaren Schätze der Vor
fahren in Erinnerung zu bringen damit ſie erwerben und be
ſitzen was ſie von den Vätern ererbt

a Es iſt kein Buch von dem die Schulen wiſſen, wie etwa
Peſtalozziss oder Salzmann s etc 100 jährige pädagogiſche
Werke kein Muſenwerk von Dichtermund geſungen, wie
etwa ein Tell oder Fauſt oder die heuer auch 100jährigen
Don Carlos und Jphigenie ſondern ein ſchlichtes Geſchichten
büchlein voller Schnurren und Schnacken voller Thorheit
und Aufſchmitt ein Büchlein das ſich heute nach
100 Jahren noch ebenſo jugendfriſch lieſt als wäre es erſt
vor einem Jahrzehnt geſchrieben worden Freilich muß man
dabei die veralteten Züge in Abrechnung bringen die durch
den Fortſchritt der Geſchichte und der Erfindungen der Zeit
und Verkehrsverhältniſſe antiquirt worden ſind der üdrige
Jnhalt aber iſt heute noch wie vor 100 Jahren ſo ſprudelnd
und ſprühend friſch als ſei er ſoeben dem jüngſt erbohrten
Jungbrunnen des Humors entſprungen und ſeltſam genug
die Verhältniſſe in betreff der Leſer und Hörer liegen vieler
orten heute faſt noch gergde ebenſo wie zu der Zeit für welche

Feinde den er verachten zu können meinte

das Büchlein berechnet war Dieſes 100

Wolſeley der Sieger im Aſchantikriege und in den Kämpfen
am Kap ſich über die Armee äußert Er nennt dieſelbe un
geſchickt und ſchlecht organiſirt nach einem veralteten Syſtem
edrillt in lächerliche und theatraliſche Koſtüme gekleidet
hre taktiſche Unterweiſung bewege ſich weit unter dem was

ſie ſein ſollte ein großer Theil der höheren Offiziere ſei nicht
geeignet in einem modernen Kriege zu kommandiren Und
ein Regierungsblatt gar macht ſich über die engliſche Armee
in folgender bitter ironiſchen Weiſe luſtig Den neueſten
Ausweiſen zufolge iſt die Effektivſtärke der britiſchen Armee
während der letzten zwölf Monate durch die beunruhigende
Juzufigune von über dreitauſend Mann vergrößert worden

ie mächtige Geſammtzahl erreicht jetzt 211,000 Offiziere und
Mannſchaften Dieſes rieſige Heer iſt über die ganze Fläche
der Weltkugel in einer Weiſe vertheilt die darauf berechnet
iſt die äußerſte Beſtürzung zu erzeugen wenn die Thatſachen
bekannt ſind Abgeſehen von AuſtralAſien und Britiſch Nord
amerika kommt thatſächlich ein regulärer Soldat auf je zehn
Quadratmeilen unſerer heimiſchen kolonialen und indiſchen Be
ſitzungen Ungefähr 100,000 Mann ſind auf den britiſchen
Inſeln ſtationirt davon nahezu 30,000 Mann in Jrland Es
giebt 72,000 europäiſche Truppen in Jndien und die dortigeGarniſon iſt während der verfloſſenen 12 Monate um etwa

1000 Mann vermehrt worden
Wenn dies alles ſich ſo verhält ſo iſt es in der That im

höchſten Grade niederſchlagend nicht bloß für die Engländer
ſelbſt ſondern auch für ihre Freunde auf dem Kontinent die
darauf rechnen daß die britiſche Macht unter Umſtänden aktiv
in die Geſchicke Europa s eingreife Zwar der Stolz des
Jnſelvolkes iſt ſeine Flotte indeſſen auch an dieſem Fundamente
der engliſchen Herrſchaft ſieht ein beſorgtes Auge Riſſe und
Sprünge Nicht einmal ſondern häufig und doch noch nicht genug
iſt den Engländern von ihren eigenen Landsleuten zugerufen
worden daß ſie Acht haben mögen damit die franzöſiſche
Flotte nicht die ihrige eines Tages überflügle Ja dieſe
Ueberflügelung ſoll nach ſachverſtändigem Urtheile bereits ein
getreten ſein und glaubhaft klingt es ſchon wenn man
namentlich bedenkt daß Frankreich nicht einen ſo verzettelten
Kolonialbeſitz zu ſchützen hat und daß es ſeine Schiffe mehr
als England in den europäiſchen Gewäſſern zu konzentriren in
der Lage iſt Die engliſchen Flottenmanöver vom letzten Herbſt
haben vollends die beunruhigende Thatſache erwieſen daß das
für unmöglich Gehaltene doch möglich iſt und daß Ueber
rumpelungen von Häfen und nachhaltige gefährliche Landungs
verſuche unternommen werden können Einen Tag hindurch
iſt die ganze Küſte von der Themſemündung bis über Dover
hinaus in den Händen des Feindes geweſen Dieſer zum
Glück unblutige Sieg des gedachten Gegners hat die öffentliche
Meinung des Reiches ſehr tief erregt und die Nothwendigkeit
für den Küſtenſchutz durch armirte Forts Torpedoſtationen c
mehr als bisher zu thun wird nicht beſtritten Auf dieſem
Gebiete ſind die Engländer trotz aller vorgekommenen Ver
nachläſſigungen noch immer Meiſter und ſo wird es ihnen
denn wohl auch gelingen das Verſäumte hier eher nachzuholen
als in Bezug auf das Landheer welches das Schmerzenskind
der Nation bleiben zu wollen ſcheint

Deſſen freilich darf man ſich getröſten daß die angeſammelte
Energie des britiſchen Reichs gerade unter dem Drucke eines
Krieges wohl wieder Kräſte entfeſſeln und Wirkungen erzwingen
könnte welche die Berechnungen der Gegner zuſchanden machen
müßten Auch den napoleoniſchen Heeren konnte das England
des großen Pitt nichts Aehnliches an die Seite ſtellen und
dennoch unterlag der größte Feldherr der Neuzeit einem

nicht Hunderttauſende auf den Schlachtfeldern hinzuopfern
imſtande war

Politiſche Ueberſicht
Die Wiener Zeitung bemerkt zu der Veröffentlichung

der gefälſchten Aktenſtücke durch den Deutſchen Reichs
anzeiger Dadurch daß Kaiſer ſelbſt zur Auf
deckung der Fälſchungen mitwirkte iſt deren Ziel ihn mit
Argwohn oder Mißtrauen gegen die deutſche Politik zu
erfullen völlig vereitelt und hierin liegt wiederum ein ge
wichtiges Moment für die Erhaltung des Friedens

Das öſterreichiſche Kriegsminiſterium verfügte daß
die Reſerviſten der mit Repetirgewehren aus
gerüſteten Truppenkörper zu einer ſiebentägigen Uebung
behufs Schulung im Gebrauch des Gewehres einberufen
werden An dieſer Waffenübung ſollen auch die Reſerve
Offiziere der betreffenden Truppentheile theilnehmen Die
Uebungen werden am 22 v ihren Anfang nehmen

Von jenſeit der böhmiſchen Grenze wird gemeldet
Die Reſerve Offiziere des öſterreichiſchen Jn
fanterie Regiments Nr 36 Freiherr v Ziemiecki
haben Befehl erhalten ihre Angelegenheiten ſo zu ordnen da
ſie nach Empfang einer weiteren Ordre binnen 48 Stunden
ſich auf dem Mobiliſtrungsplatze ihres Bataillons einfinden
können Ebenſo wurden die Direktion der Südnorddeutſchen
Verbindungsbahn und diejenige der Böhmiſchen Nordbahn
angewieſen ihre Fahrbetriebsmittel einer genauen Prüfung
zu unterziehen um falls in irgend einem Augenblicke plötz
liche außerordentliche Anforderungen an ſie herantreten ſollten
denſelben ſchleunigſt entſprechen zu können

Der brüſſeler Nord ſagt wenn verlangt würde daß
Rußland ſeine Anſprüche in der bulgariſchen
Frage formulire ſo ſei zu entgegnen daß dieſe Anſprüche
von lang her bekannt ſeien Rußland verlange die An
wendüng des Berliner Vertrages es könne ihm aber
nicht genügen wenn man ſich platoniſch zugunſten deſſelben
ausſpreche

Die liberale Partei des ungariſchen Parlaments
brachte am Neujahrstage in corpore dem Miniſter
präſidenten Tisza ihre Glückwünſche zum neuen
Jahre dar Graf Bela Banffh gab den Gefühlen der Partei
Ausdruck und verſicherte den Miniſterpräſidenten als ihren
Parteiführer ihrer unbedingten Anhänglichkeit Tisza hob in
ſeiner Erwiderung die Erfolge der Regierung hervor und be
tonte der ungariſche Staat wolle den Frieden in dem Falle
aber daß ſeine W und ſeine Ehre bedroht wären ſchrecke
die ganze Nation vor keinerlei Opfern zurück Falls die all
gemeine Weltlage nicht ſtörend einwirke werde die Regelung
der ungariſchen Finanzen ginn Er ſchließe ſich nicht jenen
an welche eine Kriegsgefahr als unmittelbar bevorſtehend er
blickten auch heute noch hoffe er daß OeſterreichUngarn dieſe
Gefahr vermeiden werde andererſeits ſei er aber auch über
zeugt daß Ungarn und die öffentliche Meinung Ungarns nie
einen Krieg provoziren werden Würde ein ſolcher ihm aber
aufgedrungen ſo werde Ungarn ſeinen Platz ausfüllen Mehr
wolle und könne er nicht ſagen weil er eine peſſimiſtiſche An
ſicht nicht gerechtfertigt finde und die Verbreitung einer opti
miſtiſchen Auffaſſung ein Fehler wäre da dies oft die Wider
ſtandskraft lähme deren das Land wie er nicht hoffe mög
licherweiſe dennoch bedürfen könne Der Präſident des Ab

ren
jährige Büchlein

trägt den Titel Des Freiherrn von Münchhauſen
wunderbare Reiſen und Abenteuer zu Waſſer und
zu Lande deutſch von G A Bürger

Es war im Jahre 1787 als bei Dietrich in Göttingen
dieſes Buch in deutſcher Sprache erſchien Verfaſſer und
Herausgeber waren unbekannt und um gründlich irrezuleiten
trug es auf dem Titel den fingirten Verlagsort London
Es erregte durch ſeinen Jnhalt ganz ungewöhnliches Aufſehen
und die wohlgewahrte Anonhmität regte nicht minder das
Intereſſe und die Neugierde an Nicht war es der tolle und
pikante Jnhalt allein der ihm ein ſo großes Leſepublikum ver
ſchaffte und dauernd erhielt 2 Aufl ſchon 1788 10 Orig
Aufl 1870 ſeit etwa 20 Jahren auch bei Reclam Nr 121
ſondern zugleich der ausgeſprochene ſatiriſche Zweck
den aufſchneideriſchen Gegner durch ein noch
größeres Aufſchneidemeſſſer in aller Gemüthsruhe und
unter dem wohlfingirten Scheine des völligen Wahrſeins noch
zu überbieten und ad absurdum zu führen oder wie
man heute ſagen würde ihn zu übertrumpfen oder zu über
amerikanern

Die Perſönlichkeit die zum Mittelpunkt des ganzen Büch
leins und zum Träger all dieſes Lügenhumors gemacht wird
iſt der Freiherr von Münchhauſen der ſeitdem in der ganzen
Welt als wahrer Lügenſchmied typiſch geworden ift und nach
dem Erzählungen in dieſem Genre allenthalben Münch
hauſiaden genannt werden Das Geſchlecht der Münch
hauſen iſt im Hannoverſchen anſäſſig und noch heute in Blüthe
Dieſer Freiherr K Fr Hieron von Münchhauſen war ge
boren 1720 auf dem Gute Bodenwerder und iſt daſelbſt 1797
geſtorben Von 1737 39 hat er als Offizier in ruſſiſchen
Dienſten geſtanden und als ſolcher den zug gegen die
Türken mitgemacht Ein paſſionirter Jäger und Reiter liebte
er es ſpäter ſeine Crlebniſſe auf den Jagd und Feldzügen in
Bekanntenkreiſen zum beſten zu geben wobei fie in ſeiner
Erinnerung und Phantaſie und infolge des öfteren lebhaften
Erzählens nach und nach riefige Dimenſionen annahmen und

weil derſelbe

bis an die Grenze der U rſcheinlichkeit und Unmöglichkeit

geordnetenhauſes Pechy erwiderte die ungariſche Nation
habe in ſchweren Zeiten immer bewieſen daß ſie kein Opfer

ſtreiften ja wo er von Reiſen und Ländern die er nie geſehen
noch betreten ſo keck und ſicher ſchwefelte als wäre er wirklich
dageweſen Sie ſind dann überallhin weitergetragen und
gleichviel ob geglaubt oder bezweifelt überall weitererzählt
worden und noch bis auf den heutigen Tag treiben
ſie im ſog Jägerlatein eine noch immer lebenskräftige
Nachblüthe

Der alte Freiherr hat es noch erleben müſſen daß ſeine
eigenen Schwänke ſich ihm in gedruckter Form wieder präſentirt
haben und er ſoll darob überaus verſtimmt geweſen und für
die Zukunft faſt ganz verſtummt ſein Eine ſeltſame Jron
des Zufalls hat es gefügt daß gerade ein Univerſitätsprofeff
derjenigen Univerſität der Herausgeber der engliſ Arbet
ſein mußte die ein Namensvetter des alten Frei S
hannoverſche Miniſter G A v Münchhauſen hatte
begründen helfen Das Originalwerk war 1785 eng in
London erſchienen und G A Bürger hat 1787 die
Ueberſetzung und Ueberarbeitung herausgegeben Auch d
Franzoſen haben darnach ihre aventures du baron Münch
hausen und vor zwei Jahren kam mir ſelbſt ein ſchön
ſtutzter und bunt geputzter amerikaniſcher Mündhauſen m
deutſcher Sprache in die Hände ja der alte Frberr h m
ſeinen tragi komiſchen Situationen ſelbſt eine bildiche Der
ſtellung in den Münchener Bilderbogen gefunden während ihn50 e nach ſeinem erſten Erſcheinen und e
K L Jmmermann in ſeinem Münchhauſen eine Geſchi
in Arabesken daraus ſehr bekannt der r auch ein
ehrendes Denkmal geſetzt hat Neuerdings iſt der
liche Münchhauſen von Ed Zoller auch einer tung
unterzogen und das Werk von Guſt Doré mit 150 An
ſtrationen geziert worden und in der Deutſchen
anſtalt erſchtenen Beigefügt iſt auch die bekannte typi
Büſte des Lügenbarons mit der Adlernaſe und den drei
r jederſeits ſowie mit dem Wappen und der Deviſo
deſſelben

Lange Zeit war man über den eigentlichen Verfaſſer völlig im
Unklaren Man rieth auf den Satiriker Lichtenberg I742 bis
1799 Profeſſor in Göttingen und dann lange Zeit quf
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ſchene um Vaterland und Thron zu vertheidigen er hoffe
Be üngar werde auch jetzt ſeine Pflicht thun

v Der Präſident der franzöſiſchen Republik Herr
Carnot empfing am Neujahrstage das diplomatiſche Corps
und erwiderte auf die namens deſſelben von dem päpſtlichen
Nuntius ausgeſprochenen Wünſche er ſchätze ſich glücklich auf
die Mitwirkung des diplomatiſchen Corps rechnen zu können
nicht bloß um die Bande der Freundſchaft zwiſchen Frankreich
und den auswärtigen Regierungen aufrecht zu erhalten ſondern
um dieſelben noch feſter zu knüpfen Er vereinige ſeine
Wünſche mit denjenigen der Vertreter der fremden Mächte
daß jede Beſorgniß ſchwinden möge und die Völker in voller
Sicherheit ſich der Entwickelung ihrer moraliſchen und mate
riellen Wohlfahrt widmen könnten

Durch eine am 31 v M erfolgte amtliche Veröffentlichung
iſt der Handelsvertrag zwiſchen Jtalien und
Oeſterreich Ungarn vom 7 v Mts mit dem J d M
in Kraft geſetzt worden

Die dem Papſte von den Katholiken der ganzen
Welt überreichte Opfergabe für die goldene Meſſe beläuſt
ſich bis jetzt auf 2 Mill Lire Am Sonnabend empfing

der Papſt den Abgeſandten des Großherzogs von Baden und
gingen demſelben weitere zahlreiche Glückwünſche zu darunter
diejenigen des Kronprinzen und der Kronprinzeſſin von Oeſter
reich ſowie des Schahs von Perſien Ueber die am Neu
jahrstage vom Papſt celebrirte Meſſe wird gemeldet Schon
in früheſter Morgenſtunde als es noch finſter war eilten
Menſchen zur Peterskirche Das Gedränge vor dem Porticus
Carolus Magnus war ungeheuer Soldaten umſtanden den
Obelisken und reihten ſich bis gegen die berniniſchen Kolon
naden und das Thor des Vatikans Dicht vor den Seiten
eingängen der Kirche ſtanden königl Carabinieri In der
Kirche ſelbſt waren päpſtliche Carabinieri in Gala Es
dämmerte noch als das Publikum eingelaſſen wurde Der
Altar der Konfeſſion war von brennenden Kerzen umgeben
ſonſt nichts beleuchtet Das Publikum erwartete länger als
eine Stunde die Ankunft des Papſtes der auf einem Trag
ſeſſel hinter den Kardinälen und dem Hofſtaat erſchien Der
Einzug erfolgte ganz ſo wie bei den Feierlichkeiten in der
Sixtiniſchen Kapelle Der Papſt hatte die Mitra auf dem

aupte Vivatrufe ertönten und Taſchentücher wurden ge
chwenkt Eine andächtigere Stimmung trat erſt im Laufe

der vom Papſte celebrirten Meſſe ein als er den Kelch erhob
Der Papſt erſchien friſch und ehrwürdig Bei dem Verlaſſen
der Kirche gab er den pontifikalen Segen mit einer klang
vollen allerdings näſelnder Stimme Der Papſt hatte indeſſen
die Mitra mit der Tiara vertauſcht wobei das kleine Antlitz

faſt unter der Dreikrone verſchwand Erſt beim Schluſſe der
Ceremonie wurden die Kirchenpforten geöffnet

Meldung der Polit Korreſp aus Belgrad Das neue
Kabinet iſt wie folgt gebildet Oberſt Gruic Vorſitz und
Krieg Oberſt Franaſſovic Aeußeres Velimirovic
Bauten Miloſavlievic Jnneres Wuic Finanzen
Popovic Handel Gerſchice Juſtiz

Eine Botſchaft des Königs von Rumänien ſpricht
wie aus Bukareſt unterm 1 d gemeldet wird den Schluß
der parlamentariſchen Seſſion und die Auflöſung
der Deputirtenkammer aus Die Neuwahlen ſind auf
den 4 Febr d J anbergumt die Kammern ſollen am
19 Febr zuſammentreten

Einer Meldung der Poſt zufolge beſtätigt es ſich daß
in Florenz ein Friedensrichter in Begleitung von Cara
biniers ſich Eintritt in das franzöſiſche Konſulat ver
ſchafft hat um die Papiere die ſich auf die Erbſchaft von
Huſſein Paſcha aus Tunis beziehen zu konfisziren Die fran
zöſiſche Regierung hat Einſpruch dagegen erhoben

Eine unmittelbare Entſcheidung ſcheint nur in den italie
niſchen Stellungen um Maſſaua ſich vorzubereiten
Das Organ des römiſchen Kriegsminiſteriums Eſercito
Jtaliano meldet hierzu

Der Negus marſchirt in zwei Kolonnen gegen Maſſaug
die erſte bewegt ſich von Adigrat über Senafe und Mahio die
zweite von Adua über Halgi nach dem Paſſe Taranta wo beide
zuſammenſtoßen werden um offenbar durch das Kaddasthal auf
Uaga und Arkiko loszumarſchiren Jn dieſer Vorausſicht iſt es
am beſten den Angriff des Negus im Bereiche der Befeſtigungen
zu erwarten Es iſt durchaus nicht unwahrſcheinlich daß der
Negus 80,000 Mann aufgeboten habe doch müſſe man be
denken daß das abeſſiniſche Heer infolge des Mangels an Lebens
mitteln und Waſſer unmöglich längere Zeit beiſammen bleiben
kann Das zweckmäßigſte Mittel der abeſſiniſchen Furie zu

Bürger 1748 1794 ſelbſt bis endlich 1849 Ad Elliſſen
1872 Archivar in Göttingen und Herausgeber des

Münchhauſen als eigentlichen Verfaſſer des engliſchen Originals
den Alterthumsforſcher Rud Erich Raſpe nachwies Prof
Raſpe geboren 1737 in Hamnover und ſpäter göttinger
Student war ſeit 1767 Inſpektor der Kunſt und Münz
ſammlungen in Kaſſel geweſen hatte ſich ſpäter aber amtliche
Veruntreuungen zuſchulden kommen laſſen und war dann 1775
nach England geflüchtet Hier hatte er eine Zeit lang eine
Anſtellung bei den Bergwerken in Cornwallis gefunden und
er iſt dann im gleichen Jahre wie Bürger zu Mucreß in
Irland geſtorben Die von ihm in vier Theilen publizirte
Schrift führt den Titel Narrative of his marvellous travels
and campaigns in Russia London 1785, und wahrſchein
lich hat die Muſe Noth hierbei Gevatter geſtanden

Raspe hatte die Münchhauſen ſchen Anekdoten nur vom
örenfagen Bürger dagegen hatte den alten Freiherrn in
yrmont kennen gelernt und hat nun bei der Ueberſetzung und

Ueberarbeitung des Originals den kleinen Geſchichten die
individuelle Charakteriſtik und ſpezielle Lokalfärbung gegeben
wodurch der ſeinem ganzen Weſen und Urſprunge nach wirklich
deutſche Stoff nun auch als wie auf deutſchem Boden er
wachſen und in deutſchem Gewande entſtanden erſchien Raspe
hatte nämlich wie jüngſt noch Fritz Reuter bei ſeinen
Läuſchen und Riemels gethan alles geſammelt ſowohl

was er im Volke gehört als auch in alten Büchern gefunden
tte und alle dieſe Züge ſind wie einſt die Thaten der

paniſchen Ritter auf den Nationalhelden Cid konzentrirt
als Heldenthaten eigener Art auf den Baron von Münchhaufen
d worden Als ſolche ſchriftliche Quellen in denen ſich
dergleichen erzählte kleine Geſchichten zuerſt vorfinden ſind
heute nachgewieſen die Facetienfammlung von Heinrich Bebel
von 1506 die ſodann der e des Lalen oder Schild
bürgerbuches 1598 und Hs Wilh Kirchhof in ſeinem Wend
unmut 1562 fleißig benußt hat und P J Lange s Mendaciaridicula 1665 amentich die beiden zuletztgenannten Werke

ſcheinen Raspe s direkte Quellen geweſen zu ſein da Kirchhof
ein geborener Kaſſeler geweſen iſt und aus Lange s Mendacia
ſich eine ganze Reihe von Schnurren direkt nachwejſen läßt
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begegnen iſt alſo das geduldige Abwarten Das italieniſche
Corps iſt mit den neueſten techniſchen Angriffsmitteln aus
geſtattet Es wäre unklug dieſelben nen doch genügt
es anzudeuten daß u a auch die italieniſche Erfindung des
Lanudtorpedos zur Anwendung kommen wird deſſen Wirkung
beſtens erprobt wurde Wenn die Lage es erfordern ſollte
werden neue Verſtärkungen abgehen vorläufig wird ſich nur
Aushilfsmannſchaft zur Bedienung der Geſchütze einſchiffen

Dem Afret wird aus Aduag gemeldet Während ſeines
r in DebraTabor hat der Negus nicht nur mehr

mals Kriegsrath abgehalten um einen Feldzugsplan 88 die
Italiener ausarbeiten zu laſſen ſondern auch eine Synode
einberufen an der der Abunga e von Abeſſinien der
noch immer in der alten äthiopiſchen Reſideuzſtadt Gondor
ſeinen Wohnſitz hat mit ſeinen SuffraganBiſchöfen und auch
der Erzbiſchof von Schoa dem König Menelik geſtattet hatte
ſich zu dieſem Behufe nach erſterer Stadt zu begeben theil
nahmen Auf Antrag des Abung beſchloß nun die Synode
einſtimmig daß über alle Jene der Kirchenbann verhängt
werden ſoll welche jetzt den Feinden des Negus und der
abeſſiniſchen Kirche Hilfe leiſten oder die ſich weigern werden
das Schwert umzugürten und in den Krieg zu ziehen Dieſe
Beſchlüſſe der Synode wurden dann den Tributkönigen von
Goggiam und Schoa wie nicht minder auch ſämmtlichen Statt
haltern und Lehnsvaſallen des Negus durch beſondere Boten
zur Kenntniß gebracht

Ein unter dem 19 Nov d J in Argentinien er
laſſenes Geſetz hat für das Jahr 1888 die beſtehenden
Zollgeſetze in verſchiedenen wichtigen Punkten einer Ab
änderung unkerzogen Der neue Tarif unterſcheidet ſich von
dem für 1887 namentlich durch die Aufhebung aller Ausfuhr
zölle Dieſer Theil des Geſetzes iſt bereits am 19 Nov d J
in Kraft getreten Jm Intereſſe der Landwirthſchaft iſt ferner
in dem neuen Tarif der Eingangszoll für Pflüge Faßdauben
eiſerne und hölzerne Fäſſer ſowie für alle zur Bereitung
konſervirten Fleiſches nöthigen Maſchinen und Umhüllungen be
ſeitigt und der Werthzoll für die Einfuhr gewöhnlichen groben
Salzes von 10 auf 5 Proz herabgeſetzt worden Aufgehoben
wurde außerdem noch der Einfuhrzoll auf Originalwerke der
Malerei und Bildhauerkunſt auf Bücher aller Art ſowie auf
Dynamit und ünbearbeiteten Schwefel Andererſeits hat eine
Erhöhung der Zölle auf Cigarren und Schnupftabak Lebens
mittel mit Ausnahme von Reis Mehl und Tiſchſalz
auf raffinirten Zucker Wein und Liköre ſowie auf Stroh
Lumpen und anderes Umhüllungspapier ſtattgefunden Brannt
wein welcher bisher bei einem Stärkegehalt bis zu 30 Grad
Alkohol 0,25 Doll für den Liter an Eingangszoll zahlte
a im Jahre 1888 bis zu 25 Grad 0,20 Doll Zoll zu ent
richten

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Rom 31 Dez Der König und die Königin empfingen

le abend die Mitglieder des diplomatiſchen Corps
ie Herren wurden von dem ruſſiſchen Botſchafter als Doyen

des diplomatiſchen Corps die Damen von der Gemahlin des
franzöſiſchen Botſchafters vorgeſtellt

t Deutſches Reich
Berlin 1 Jan Se Maj der Kaiſer und die Kaiſerin

wohnten heute vormittag dem Gottesdienſte in der Kapelle des
Palais mit kleinem Gefolge bei Um 11 Uhr empfingen die
Majeſtäten die Glückwünſche der Mitglieder des königlichen Hauſes
und ſodann diejenigen der Hofchargen Um 12 Uhr nahm der
Kaiſer die Glückwünſche der Generale und der Oberſten der Leib
regimenter dann der Miniſter und endlich diejenigen der Bot
ſchafter entgegen Um 5 Uhr fand Familientafel ſtatt Geſtern
nahm der Kaiſer den Vortrag des Oberſten v Brauchitſch und
darauf die Meldungen mehrerer hier eingetroffener Generale ent
gegen und machte um 2 Uhr eine Spazierfahrt Um 4 Uhr
erſchien Staatsſekretär Herbert v Bismarck zum Vortrag

Die Kaiſerin empfing um 4 Uhr den portugieſiſchen Ge
ſandten behufs Entgegennahme des Ordens der Empfängniß
unſerer lieben Frauen von Villa Vicoſa Am Freitag abend
war der Kaiſer in der Oper ſpäter war Thee bei den Majeſtäten
wozit a a der Miniſter Lucius Generalpoſtmeiſter Stephan
und Prinz Joſeph Windiſchgrätz geladen waren Aus
San Remo wird von heute berichtet Die katarrhaliſchen Er
ſcheinungen beim Kronprinzen ſind ſo gut wie verſchwunden
Sein Allgemeinbefinden iſt vortrefflich Zu geſtern abend waren
der ganze Hofſtaat die Aerzte und einige angeſehene Mitglieder
der deutſchen Kolonie nach der Villa Zirio geladen wo um 8 Uhr
Tafel ſtattfand bei welcher die Künſtlerfamilie Vecchi konzertirte
Sodann wurde der übliche Sylveſterpunſch gereicht Jm Saale

10 Uhr
hohen Herrn ihre Glückwünſche darbrachken Sie nahmen auch

den Damen und Herren des Hofſtaates an dem Frühſtück
er kronprinzlichen Familie theil Um 10 Uhr folgten zur Gratulation

die Vertreter der ſtädtiſchen Behörden Die Kronprinzliche
Familie beſuchte ſpäter den deutſchen Gottesdienſt während der
Kronprinz ſelbſt der kühlen ittegnng wegen im Hauſe bliebGeſtern hatte der Kronprinz mit der Frau Kronprinzeſſin
De Krauſe und dem Adjutanten eine Ausfahrt im halbverdeckten
Wagen auf der Küſtenſtraße nach Ospedgletti unternommen
Der Magiſtrat und das Stadtverordneten Kollegium von Kiel
überſandten anläßlich des Jahreswechſels eine Adreſſe an deii
Prinzen Heinrich nach San Remo mit der Bilte Sr K
und K Hoheit dem Kronprinzen die Glückwünſche der StadtKiel a durch zu übermitteln Der leipziger Profeſſor der
pathologiſchen Anatomie Karl Thierſch Verfaſſer des Werkes
Der Epithelialkrebs äußerte ſich nach dem Verſchwinden der
Drüſenanſchwellungen und der Vernarbung von Geſchwüren im Kehl
kopf des Kronprinzen könne er nicht an ein krebsartiges Leiden glauben

Der Herzog Georg von Oldenburg und mit ihm der
oldenburgiſche Kammerherr v dem Buſche ſind geſtern aus Olden
burg hier eingetroffen Die Kaiſerin empfing am Freitag wie
ſchon berichtet den chineſiſchen Geſandten HungSüuen in Be
gleitung des Sekrekärs TchingTchang in Antrittsaudienz Jn
derſelben erledigte ſich der Geſandte auch der Kaiſerin gegenüber
ſeines Auftrags betreffs des Ausdruckes der Theilnahme des
Kaiſers Und der Kaiſerin Mutter von China für den erkrankten
deutſchen Kronprinzen und fragte nach deſſen gegenwärtigem Be
finden Die Kaiſerin dankte für dieſe Theilnahme und Aufmerk
ſamkeit den chineſiſchen Majeſtäten und gab bezüglich des Befindens des Kronprinzen die erfreuliche Auskunft daß ſich daſſelbe

immer mehr beſſere

Hente früh waren die Aerzte die erſten

Wie der Kreuzztg als zuverläſſig mitgetheilt wird wäre
Graf Peter Schuwaloff nicht in beſonderer Miſſion nach
Berlin gekommen ſeine Anweſenheit in der deutſchen Reichs
hauptſtadt alſo auch nicht als Beſtätigung dafür aufzufaſſen
daß der dieſſeitige Botſchafter in St Petersburg General
v Schweinitz Ueberbringer beſonderer Aufträge an den
ruſſiſchen Kaiſer und Herrn v Giers geweſen fei infolge
deſſen die Entſendung des Grafen Peter Schuwaloff gleich
ſam als Antwort gedient hätte Mit einer beſonderen Miſſion
betraut hätte Graf Schuwaloff nothwendigerweiſe auch mit
dem Fürſten Bismarck verkehren müfſen was nicht zu ver
heimlichen geweſen wäre Es habe darüber aber kein Wort
verlautet Die Kreuzztg führt die Ankunft des Grafen
einfach auf einen Beſuch ſeines Bruders des hieſigen ruſſiſchen
Botſchafters zurück mit dem Bemerken daß Herr v Schweinitz
in St Petersburg lediglich ſeine Geſchäfte in normaler Weiſe
aufs neue übernommen habe Demſfelben Blatte zufolge
wäre es unbegründet daß Prinz Alexander von Olden
burg im Auftrage des Kaiſers Alexander mit der franzö
ſiſchen Regierung über die Modalitäten eines gemeinſamen
Vorgehens gegen Deutſchland verhandle Seine Aufgabe ſoll
nur dahin gehen über den Zuſtand der franzöſiſchen
Armee aufgrund ſeiner perſönlichen Erfahrüngen
und Beobachtungen Bericht zu erſtatten

Die Handels kammer zu Hamburg erſtattet bereits
den Jahresbericht über das Jahr 1887 Der Bericht konſtatirt
daß die Unſicherheit der politiſchen Lage den Verkehr mit den
Ländern von welchen die Beunruhigung ausging Frankreich
und Rußland ſchädigte im allgemeinen von weit ausſehenden
Unternehmungen abhielt und auf den Aufſchwung des Welt
handels deſſen Beginn der letzte Bericht begrüßte lähmend
einwirkte Gleichwohl habe die Beſſerung in manchen großen
Handelszweigen angehalten und ſei auch Hamburg zugute ge
kommen ſo namentlich auf dem Gebiet des Kaffeehandels Die
Mengen der über Hamburg bewegten Waaren haben nainentlich
auch wieder im Export zugenommen Der Andrang der Güter
für die Verſchiffungen nach überſeeiſchen Ländern war ein ſehr
lebhafter Die hamburger Linien nach Oſtaſien Weſtafrikg
nach Weſtindien und nach der Weſtküſte von Amerika ſind zu
häufigeren Fahrten übergegangen die La Plata Linie hat
wöchentliche Expeditionen eingerichtet Auch das Netz der regel
mäßigen Linien nach den Oſtſeehäfen hat eine weitere Aus
dehnung erfahren Die Hamb Amerik PacketfahrtAktienGe
ſellſchaft beſchloß zum Bau von Schnelldampfern überzugehen
und übertrug den Bau eines derſelben einer deutſchen Werft
Die ReiherſtiegSchiffswerft und Maſchinenfabrik und die Werft
der Firma Blohm und Voß erweitern ihre Aulagen ſodaß ſie

war eine kleine Bühne aufgeſchlagen und Prinz Heinrich und
ſeine Schweſter Viktoria erfreuten die Gäſte durch Aufführung

z B die Geſchichte von dem Schuß mit dem Ladeſtock auf
eine Kette Rebhühner oder von dem Windhund mit den kurz
gelaufenen Beinen von dem feſtgeſchoſſenen und dann aus der
Haut gepeitſchten Fuchs und von dem mit Feuerfunken aus
dem Auge entladenen Schießgewehr 2c Aber auch der Spät
grieche Lucian hat mehrfach herhalten müſſen z B in der
Geſchichte im letzten Theil des Werkes Reiſe um die Welt
wo alle ſammt Schiff von einem Seeungeheuer verſchlungen
werden cfr Luc Wahrhafte Geſchichten und ſelbſt Alexanders
Bucephal und die Jonasgeſchichte haben es ſich gefallen laſſen
müſſen in neuer Ummodelung und Anpaſſung dem Ganzen
eingereiht und einverleibt zu werden Die LucianQuelle lag
um ſo näher als 1769 bei Orell Geßner Co in Zürich
eine deutſche Ueberſetzung von Lucian s Schriften in vier ſtatt
lichen Bänden erſchienen war

Wenngleich auch manche Geſchichten etwas ſtark nach
ThraſoTon und Eigenruhm ſchmecken ſo kann man dem alten
Erzähler in ſeiner verbindlichen Liebenswürdigkeit doch nicht
ernſtlich böſe ſein und ſelbſt wenn er die derbſten Ur und
Naturwüchſigkeiten mit einfließen läßt ſo weiß er dieſen
Zügen doch ſchnell wieder eine philoſophiſche Wendung ab
zugewinnen oder ſie als ſatiriſchen Hieb gegen Zeitverhältniſſe
und Zuſtände gegen Perſonen und neue Erfindungen aus
zunutzen Und ſo folgt man dem mit manchem Witz und viel
Behagen erzählenden Alten willig und gern zu Waſſer und zu
Lande durch Rußland und die Türkei nach Egypten und
Jndien nach Gibraltar und Amerika ins Nordmeer und nach
der Südſee durch den Aetna hindurch zu den Antipoden und
zu den Ungeheuern der Tiefe durch die Lüfte hinauf bis zum
Monde und ſeinen höchſt wunderſamen Bewohnern Menſchen
von 36 Fuß Höhe und Fliegen von Schafsgröße und auf der
Kanonenkugel zur Feſtung hinan und auf der entgegenfliegen
den ſchnell wieder mit zurück Wir ſchauen mit etwas ſchaden
frohem Schmunzeln vergnügt zu wie er in Konſtantinopel
des Sultans Bienen hüten muß und mit unverhohlenem
Lächeln wie er ſich an ſeinem eigenen Zopf aus dem Sumpf
herausrettet Wir bewundern ihn wie er ſchon vor 100 Jahren
das Problem der Lenkbarkeit des Luftſchiffes ſt hat indem
er ſich getragen von den mit einem Speckſtück an der Schnur

den Bau auch von Schnelldampfern übernehmen können Auch
ſind Anzeichen der Beſſerung der Lage der Nhederei überhaupt
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gefangenen lebendigen wilden Enten mit ſeinen eigenen Rock
ſchößen durch die Luft nachhauſe rudert und wie er ſchon faſt
90 Jahre vor unſeren braven Kriegern von anno 70 am
Marmorameer den erſten Luftballon mit dem Luftſchiffer und
einem halben BlanchardHammel heruntergeſchoſſen wie
er auf dem Monde den Urſprung des Hagels in den Beeren
der Mondweintrauben entdeckt hat die infolge von Orkanen
zuweilen auf die Erde herabfallen und von denen unſere Wein
panſcher die Fabrikation des Mondweines gelernt haben und
wie er ſchon lange vor den ſchwanzloſen Katzen von 1887 an
den Fohlen ſeines unvergleichlichen Litthauers die Vererbung

von Defekten konſtatirt hat rWas hätte der Alte wohl geſagt und wie hätte er wohl den
Kopf und den Zopf geſchüttelt und den martialiſtiſchen Schnurr
bart gedreht deſſentwegen er nach ſeines Onkels Behauptung
ſchon ſo früh mit den Gänſen im Prozeſſe gelegen wenn er
noch erlebt daß man von Konſtantinopel bis Wien in ebenſo
viel Minuten Beſtellungen ausrichten kann als ſein Bote noch
Stunden gebraucht daß man heute auf noch weit größere Ent
fernungen hin ſprechen und ſchnorchende Schläfer noch ſicherer
wecken kann als er mit ſeinem Schnelläufer bei Belgrad ge
than wenn ſeine in der Trompete eingefrorenen und erſt
im Wirthshauſe erklungenen Töne heute am Phonographen
wirklich ſtunden und wochenlang nachher aus dem Schallhorn
heraus und wiedererklingen und wenn ſeine auf der unter
ſeeiſchen Reiſe von England nach Holland geſehenen Schloß
und Prachtbauten aus reinem Waſſer und Feuer heute ſchon
überholt ſind indem wir heute in Amerika nicht nur die
größten Eispaläſte bewundern können ſondern ſeit jetzt zehn
Jahren die Luft ſelbſt nicht nur flüſſig ſondern ſogar auch
feſt machen können und daher auf dem beſten Wege ſind ſogar
reinſte Luft Schlöſſer zu bauen

Doch sapienti sat Vielleicht findet mancher Leſer Gelegen
heit ſich zu dem hundertjährigen Feſtdiner bei Herrn Baron
von Münchhauſen zu einem gemüthlichen Plauderſtündchen zu
Gaſte zu laden Wiederholt aber ſei Es iſt kein Stoff für
Knaben noch für Damen für Männer nur und damit

punktum Amen w p
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ſchoß ſich ein junger

namentlich in einer Steigerung der rachtenBann er des Seht 1887 für das Bäankgeſchäft kein

ünſtiges Jn der Gründung der Braſilianiſchen Bank für
utſchland iſt nach der Anſicht der Handelskammer der Weg

zur naturgemäßen Löſung der Fragen eingeſchlagen welche die
eine Zeit lan es geplante Schaffung einer deutſch
überſeeiſchen Bank aufwarf Für den Fall daß die Bewegung
für den Erlaß eines Reichsgeſetzes betr das Lagerſchein und
Warrantweſen nicht in der gegenwärtigen Reichstaägsſeſſion von
Erfolg ſei ſo befürwortet die Handelskammer nach wie vor
dringend noch bis zum Zollanſchlüß 1 Okt 1888 den Erlaß
eines hamburgiſchen Warrantgeſetzes Die Handelskammer
hofft daß mit der Annahme der Geſetze betr die Beſteuerung
von Branntwein und von Zucker alle Monopolprojekte des
Reichs endgiltig beſeitigt ſeien und daß alle Verſuche durch
Bildung einer großen Geſellſchaft für den Spiritus und
Spritverkehr ein Privatmonopol zu ſchaffen auch in Zukunft
ſcheitern werden Bezüglich des Spritgeſchäfts in Spanien
konſtatirt der Bericht daß daſſelbe infolge der Handhabung
des ſpaniſchen Analyſeugeſetzes gegenwärtig jeder Sicherheit
entbehrt

Die Poſt erklärt die Anſprüche des Jngenieur Scheid
weiler auf die Goldfelder in Südweſtafrika hätten
keinen Schein von Berechtigung

Halle den 2 Januar
Eine uns von zuſtändiger Seite gegebene dankenswerthe

Nachweifung über den Umfang des Päckerei Verkehrs bei
den hieſigen J während der Weihnachtszeit 1887 in Vergleich geſtellt zu 1886 ergiebt folgende
bemerkenswerthe Zahlen Es wurden 1887 bei den hieſigen vier
Poſtämtern in der Zeit vom 12 bis 27 Dez insgeſammt 61,280
Packete behandelt gegen die entſprechende Zeit in 1886 mehr
9420 Auf die einzelnen Poſtämter vertheilt ſich dieſe Gefammt
ziffer in folgender Weiſe Poſtamt 1 44,693 1886 37,812 Poſt
amt 2 6999 6067 Poſtamt 3 4371 3502 Poſtamt 4 5217 4479
Nach Aufgabe und Eingang theilt ſich die Geſammtziffer ſo Auf
gegeben wurden 29,913 1886 25,788 eingegangen ſind 31867
26,072 Eine Steigerung des Packetverkehrs in ſolchem Maße

von einem Jahre zum andern dürfte bisher hier noch nicht be
obachtet worden ſein Von Werth dürfte auch eine Zuſammen
ſtellung des Briefverkehrs zur Jahreswende ſein doch
finden in dieſer Hinſicht hier Erhebungen nicht ſtatt Während
man in einzelnen Orten auf vielſeitige Anregung hin verſucht
den Neujahrsbriefverkehr als etwas Läſtiges durch Abgaben an
öffentliche Kaſſen und Veröffentlichung der Namen der Betheiligten
abzulöſen ſcheint auch dieſer Verkehr in unſerer Stadt diesmal
ein ganz beſonders lebhafter geweſen zu ſein Wir hatten z B
mehrfach Gelegenheit am Sonnabend nachmittag und abend zu
ſehen wie der mächtige Aufnahmebehälter für Briefe und Karten
am Hauptpoſtamte thatſächlich bis oben hin gefüllt war ſodaß die
oberen Briefſchichten zum Einwurf Herausſchauten und
während der wenigen Minuten daß anſtelle des gefüllten Be
hälters ein leerer eingeſetzt wurde hatte ſich am Einwurf ein ſo
zählreiches Publikum mit neuen Briefmengen angeſammelt daß
ohne Zweifel der Behälter der ohnehin ſehr oft geleert wixd in
kürzeſter Zeit von neuem gefüllt war Dabei iſt zu berück
ſichtigen daß dank der zweckmäßigen Einrichtung der Poſt
verwaltung ſeit Jahren ſchon Neujahrsbriefe in beſonderem Um
ſchlage mit entſprechender Aufſchrift ſchon mehrere Tage vorher
eingeliefert werden können Als neue Einrichtung erſchien uns
diesmal ein Anſchlag an verſchiedenen Stadtbrieftäſten dahin
lautend daß heute 31 ſtatt zu den üblichen Zeiten die Leerung
halbſtündlich erfolge

Meteorologiſche Station

I Jan 9 U ab 2 Jan 7 U m
Barometer Millimeter 752 5 750,3Thermometer Celſius 8,7 8,8Rel Feuchtigkeit 38 75Wind e 0 o 9 J J SO 1 SO 1

Aus Oberöſterreich Steiermark Tirol undBöhmen namentlich aber aus Galizien und Ungarn
werden auch vom 31 Dez heftige Schneefälle verbunden
mit großen Verkehrsſtörungen gemeldet auf den Bahnen in
Ruſſiſch Polen liegen koloſſale Schneemaſſen welche durch fort
währenden Schneefall gewaltig zunehmen der Eiſenbahnverkehr
iſt gänzlich geſtört Die Südbahn zeigt an daß die Laibach
Trieſter Strecke wieder eröffnet iſt

Nachrichten aus Madrid vom Z31 Dez melden daß der
Guadalquivir um 11 m geſtiegen iſt Jn Sevilla ſind
tauſende von Arbeitern ohne Beſchäftigung Ein furchtbarer
Sturm ſuchte Cadix beim deſſen Hafen geſchloſſen iſt

Aus Bukareſt meldet man vom 1 Jan daß infolge von
Schnee Verwehungen die Verkehrs Verbindungen in
Rumänien mehrfach unterbrochen ſind

Univerſitäts Nachrichten
Straſtburg Sicherem Vernehmen nach iſt die langerwartete

Entſcheidung über die Beſetzung der Kuratorſtelle der hieſigen
Univerſität nunmehr erfolgt und der Miniſterialrath Hoſaeus
hier zu dieſem Poſten beſtimmt

Gerichtsverhandlungen
Eiſenach 31 Dez Die hieſige Strafkammer ver

handelte am 89 d u a über eine rohe Meſſeraffäre Der An
geklagte der aus d gebürtige in Heiligenſtein wohnhafte
Fabrikarbeiter Karl Fabig wurde zu 22 Jahren Gefängniß
verurtheilt Der Vorgang hatte ſich auf der heiligenſteiner
Kirmes abgeſpielt

Provinzial Nachrichten
K Erfurt 1 Jan Der hieſige Dompropſt Reick ver

öffentlicht heute folgendes ihm vom Kardinal Staats Sekretär
Rampolla zugegangene Danktelegramm Die Glückwünſche
W Gelöbniſſe der Katholiken Erfurts ſind dem heiligen Vater
ehr angenehm geweſen er dankt und ertheilt ihnen liebevoll den
gpoſtoliſchen Segen Ter penſionirte Lokomotivführ

Segen Loko hrerſag m gard in Klingen bei Greußen verkaufte auf ſeinem Grund
ab und zu Weinproben ohne die erforderliche Schankgerechtigkeit zu beſitzen Plötzlich hin weg des Reiniben hing am Thorweg des Reinn rn Sundſtückes ein Anſchlag laut welchem der fürſtt

r aWſrieenſche Landrath jedermann bei Strafe verbot das
m d v treten Reinhard entſchloß ſich kurz und ent

ernte den Anſchlag egen dieſer Handlung und einer Be
leidigung des Landraths welcher Reinhar srufihs hard durch den AusrufWer hat denn mein Thor beſchmiert ſich ſchuldig gemacht
haben ſollte wurde er vom Schöffengericht zu Greußen zu 30 MGeldſtrafe verurtheilt Die Veruſngetuſige Vier rag n indeß
geſtern von Strafe und Koſten frei

Lützen 1 Jan Nachdem bereits die Erledigung der
bieſigen Oberpfar erſtelle ein halbes Jahr gewährt ha hein
die Beſetzung der Stelle zu Oſtern d J endlich vor ſich zu
gehen Hr ne Begrich in Bühne bei Oſterwieck g H7
vom königl Konſiſtorium in Magdeburg zum Oberpfarrer hier
elbſt ernännt wird am 1 Sonntage nach Epiphanias im Vor

mittags Gottesdienſte in unſerer Gemeinde ſeine Probepredigt
alten Heute ſtarb hier die bisher älteſte Perſon unſeres

Ortes im Alter von 92 Jahren Jn vergangener Nacht zer
Menſch bei der Unſitte das Neujahr ein

zuſchießen die Hand Auf ärztliches Anrathen iſt derſelbe nochn t da in die her inik an ettene
Hr E Heidier begeht am heutigen Tage als Hofmeiſter auf demin Waſſenol ſein Ppriges m ubilänm Dem treuen

Mann ſind anläßlich dieſes Tages zahlreiche Glückwünſche zutheil
worden Die vom Kreisverein zur Bekämpfung des
ägabvndenweſens in hieſiger Stadt gegründete Vatural

Verpflegungsſtation gewährte im vergangenen Jahre 2003
Durchreiſenden Unterſtützung 1779 Perſonen wurden beherbergt
1807 mit Frühſtück 1038 mit Mittags und 1779 mit Abendbrot
bewirthet

Vom Oberpräſidenten der Provinz wird das Ergebniß der
Wahl für die Kerztekammer der Provinz bekannt gegeben
Es ſind danach gewählt J Aus dem Regierungsbezirk Ma de
bürg zu Mitgliedern der praktiſche Arzt De Jacobi z
Salzwedel der Sanitätsrath De Finke zu Halberſtadt der prak
tiſche Arzt D Bertog zu Gr Oſchersleben der Sanitätsrath
De Bette zu Magdeburg der prakt Axzt De Brennecke zu
Magdeburg Sudenburg der Sanitätsrath De Leo Schulz zu
Magdeburg II Aus dem Regierungsbezirk Merſeburg a zit
Mitgliedern der Kreisphyſikus Sanitätsrath De Kalkoff zu
Kölleda der Sanitätsrath V Hüllmann zu Halle der Re
gierungs und Geh Medieinalrath Dr Wolff zu Merſeburg der
praktiſche Arzt Dr Wilhelm Bernhardi II zu Eilenburg

rath Profeſſor D Weber zu Halle b zu Stell
vertretern der praktiſche Arzt De Vogel zu Eisleben der Kreis
phyſikus Sanitätsrath Dr Riſel zu Halle der Kreisphyſikus
DrFielitz zu Querfurt der Kreiswundarzt Dr Penkert zu
Artern der Profeſſor De Seeligmüller zu Halle der Kreis
wundarzt P Pitſchke zu Gerbſtädt III Aus dem Regierungs
bezirk Erfurt Zu Mitgliedern der Sanitätsrath De Brehme
in Erfurt der praktiſche Arzt D v Blödan in Nordhauſen

Der kgl Regierungs Baumeiſter Egersdorff iſt vom
1 Dez ab der kgl Regierung zu Magdeburg als techniſcher
Hilfsarbeiter überwieſen

o Soudershauſen 31 Dez Der Landtag unſeres rer
thums verſammelte ſich geſtern vormittag zu feiner letzten
Sitzung Nach Erledigung der noch ausſtehenden Regierüngs
vorlagen erklärte der Vorſitzende Landrath Drechsler Arnſtadt
die Arbeiten des Landtags zuſammen 41 Berathungsgegenſtände
für beendigt worauf der Leiter des Miniſteriums Geh Staats
rath v Wolffersdorff der hohen Befriedigung Ausdruck gab
mit welcher die fürſtliche Regierung auf dieſe geſetzgeberiſche
Thätigkeit zurückſchaue und den Abgeordneten für die Selbſt
aufopferung dankte mit welcher dieſelben ſämmtliche Vorlagen
und darunter manche von hoher Bedeutung faſt dürchweg mit
Einſtimmigkeit genehmigt hätten Jm Namen des regierenden
Fürſten erklärte er ſodann den Landtag für geſchloſſen und
überreichte dem Vorſitzenden die ſchriftliche höchſte Erklärung
Landrath Drechsler knüpfte an die Verleſung der Vollmacht ein
warmes Aſchiedswort Der Dank ſei ein wechſelſeitiger Wenn
zwiſchen dem Landtage und der Staatsregierung ein gutes Ver
hältniß beſtehe ſo ſei dies in erſter Linie der vorzüglichen Finanz
verwaltung des Landes zu danken welcher der Landtag mit
Freuden und Vertrauen entgegenkomme Der Landtag danke derRegierung für ihre Offenheit und Aufrichtigkeit und ihre wohl

wollende Prüfung eingereichter Anträge Jm beſondern Danke
wolle man des regierenden Fürſten gedenken der hochherzig zu
allen dieſen Werken die Anregung gegeben Die Jahre und die
Abgeordneten wechſelten aber dieſe Gefühle des Dankes möchten
in dieſen Räumen niemals wechſeln auch unter denen nicht die
nachdem in ſie einziehen würden Als Bekräftigung dieſer Ge
ſinnung ſtimmte die Verſammlung einmüthig ein in das dem
Fürſten dargebrachte Hoch

Der Stadtrath von Gera erläßt eine mit dem 1 Jan in
Kraft e Freibankordnung Dieſelbe beſtimmt u
8 1 Nicht bankwürdiges Fleiſch von hier geſchlachteten
Thieren welches nach der Beſichtigung des Fleiſchbeſchauers als
noch genießbar tauglich für den menſchlichen Genuß befunden
worden iſt darf hier an keinem andern Orte als in dem be
ſonders zu dieſem Zwecke angewieſenen Verkaufsraum verkauft
werden Der Verkauf unterliegt der polizeilichen Beaufſichtigung
Nicht bankwürdiges Fleiſch von auswärts geſchlachteten
Thieren wird zum Verkauf hier nicht zugelaſſen S 2 Durch
Anſchlag an dem Verkaufsſtande ſind die Käufer darauf aufmerk
ſam zu machen daß der Verkäufer verpflichtet iſt ſie über den
Grund des billigen Preiſes auf Befragen auf
zuklären ihnen alſo den Mangel des geſchlachteten Thieres
oder deſſen Krankheit zu nennen Bei jedem derartigen Fleiſch
verkauf muß in dem dazu angewieſenen Verkaufsraume durch
Aufſchrift an zwei auf dem Verkaufstiſch aufgeſtellten Tafeln der
Preis des Fleiſches nach Kilogramm angegeben werden 8 3 Der
Verkauf ſolchen Fleiſches wird von einer durch den
Stadtrath zu beſtimmenden hier wohnhaften Perſon
gegen eine derſelben für den Tag zu gewährende Entſchädigung
von 3 welche von dem Erlös des zu verkaufenden Fleiſches
in Abzug zu bringen beſorgt S 4 Der Preis des auf der
Freibank zum Verkauf kommenden Fleiſches wird durch den vom
Stadtrath hiermit betrauten Sachverſtändigen beſtimmt 85 Ver
boten iſt der Verkauf an Wiederverkäufer und in Poſten
über 2 Kilogr S 6 Die Verkanfsſtelle hat nach jedesmaliger
Benutzung der Verkäufer vollſtändig zu reinigen

Die in Nr 304 abgedruckte einen etwaigen Verkauf der
Weimar Geraer Eiſenbahn betreffende Notiz iſt dahin abzu
ändern daß der Regierungskommiſſar einer der drei betheiligten
Regierungen vermuthlich der altenbnrgiſchen in der fragl
Aufſichtsrathsſitzung die Erklärung abgab daß falls Sachſen
die Bahn erwerben wolle dieſem unter allen Umſtänden vor
Preußen der Vorzug zu geben ſei

Vor einem Gaſthauſe in Waldau Bernburg rottete
ſich am 26 Dez abends eine Schaor polniſcher Arbeiter
zuſammen die von dem Wirth die Herausgabe eines Mannes
der ihren Groll auf ſich gezogen und in der Gaſtwirthſchaft Zu
flucht geſucht hatte verlangte Als ſie ihren Zweck nicht ſogleicherreichte holte die Geſellſchaft Verſtarkeng aus den Arbeiter

kaſernen Mit Hacken und Spaten wurde nun das Lokal ver
wüſtet die geängſtigten Jnſaſſen konnten ſich nur mit Mühe und
Noth vor den Wuthausbrüchen der aufgeregten Menge retten
Der Polizei gelang es noch im Laufe des Abends drei der
Hauptbetheiligten zu verhaften

Vermiſchtes
lUeber den ſchweren Eiſenbahnunfall beiAvila in Spanien liegen weitere Nachrichten vor Danach

wehte über die Gebirgskette von Guadarama nördlich von
Madrid ein heftiger Schneeſturm Der Vorſteher einer etwa
12 km von Avila gelegenen Station ließ den Poſtzug auf dem
vorhandenen einzigen Schienenſtrang weiterfahren ehe er noch
Nachricht erhalten hatte daß ein früher abgegangener ſchwer be
ladener Güterzug in Avila angekommen war Der Güterzug
war auf der Strecke tief im Schnee feſtgefahren und der Voſtzug
fuhr mit voller Kraft in ihn hinein Jn einem ausführlicheren
Berichte heißt es ſodann noch Das Unglück fand nordweſtlich
von Madrid auf der Linie Bayonne Madrid in der Nähe von
Avila ſtatt Es iſt wildes Gebirgsland Avila iſt noch 113 km
von Madrid entfernt und 63 km von Escorial Die Station
Avila liegt 1132 m über der Meeresfläche Von Avila ſind in
der Richtung auf Madrid noch 23 km bis zum höchſten Punkte
der Sierra de Guadarama welchen die Bahn bei Herradon la
Canada erreicht Dieſe Station liegt 1359 m äber der Meeres
fläche und iſt die höchſtgelegenſte Eiſenbahnſtation Spaniens Die
Bahnanlage in dieſem Gebirgsland war eine außerordentlich
ſchwierige und koſtſpielige Die kurze Strecke zwiſchen Avila und

z enthält allein 6 Tunnels die eine Geſammilänge von

der Sanitätsrath De Haun zu Roßla der Geh Medicinal p

haben an zahlreiche Viadukte Gallerien und
koloſſale Einſchnitte Der Eiſenbahnverkehr in dem Guadarama
Gebirge iſt im Winter wegen der vielen Schneeſtürme immer
mit größen Schwierigkeiten verbunden Auch bei dem neueſten
Unglücksfall blieb ein Güterzug während eines Schneeſturmes
im Schnee ſtecken Der Stationsvorſteher eines kleinen Dorfes
12 R von Avila ließ den Re auf dem en Geleiſe der
Linie abfahren weil ihm der Güterzug nicht iaigr war
Der Poſtzug fuhr nun auf den im Schnee ſteckenden Güterzug
und der e war trotz des Schnees ſo ſtark da
beide Maſchinen und mehrere Wagen zertrümmert und viele

erſotien getödtet und verletzt würden Man ſpricht von
Todten und über 30 Verwundeten Die Scene die erfolgte

ſöll ſchrecklich geweſen ſein Da kein Dorf in der Nähe war
dauerte es vier Stunden bis von Avila die erſte ärztliche Hilfe
eintraf Die Verbindung mit dem Norden iſt unterbrochen und
es wird wohl einige Tage dauern bis ſie wieder hergeſtellt iſt
Auch in anderen Gegenden Spaniens ſind die Verbindungen
durch Schneefall vielfach unterbrochen Jn Madrid liegt ſo viel
Schnee daß in den letzten Tagen aller Verkehr mit Tramways
und Wagen völlig aufhörte Das iſt ſchon viele Jahre nicht
mehr dageweſen

Auch ein Rauch Genuß Jra Tripp ein reicher
ennſylvaniſcher Kohlenbergwerksbeſitzer welcher jetzt 80 Jahre alt

iſt war bis zu ſeinem ſechszigſten Lebensjahre ein leidenſchaftlicher
Cigarrenraucher Er pflegte den ganzen Tag über die ſtärkſten
und theuerſten Havannas zu rauchen bis ſeine Geſundheit derart
zerrüttet war daß ihm die Aerzte erklärten er müſſe entweder
das Rauchen aufgeben oder ſich auf ſein baldiges Ende gefaß
machen Tripp wählte das erſtere da er den geliebten Tabaks
rauch aber nicht miſſen konnte ſchaffte er ſich einen jungen Neger
an welcher den Tag über er mag ſich hinbegeben wohin er will
nicht von ſeiner Seite weichen darf und ihm r vor
dampfen muß Die einzige Aufgabe des ſchwarzen Dieners der
übrigens eine wahre Bärennatur beſitzen muß beſteht darin daß
er täglich mehrere Dutzend Cigarren rauchen und den Dampf
ſeinem Herrn ins Geſicht blaſen muß Daß der Neger kein
ſchlechtes Kraut verpafft verſteht ſich von ſelbſt

Trauriges Ende einer Familie Jn Wien haben
ſich in der Nacht zum 31 Dez die Oberconducteurs Wittwe
Barbara Grois und ihr Sohn Edmund Diurniſt durch Oeffnungder Adern getödtet aus Schmerz über ben vor einigen Tagen er
folgten Selbſtmord ihrer Tochter bezw Schweſter Bertha Lego
einer Beamtenwittwe

Haudels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Die am 31 Dez abgehaltene außerordentliche Generalverſammlung ber

Aktionäre der Weimariſchen Bank nahm den Antrag auf Reduktion des
Aktienkapitals und zwar auf die gſte des Grundkapitals mit 1207 gegen
61 Stimmen an desgleichen den Antrag auf Abänderung der Statuten mit
1165 gegen 102 Stimmen Die der Oppoſition angehörenden Aktionäre die Be

ſitzer des geringſten vertretenen Aktienkapitals haben gegen die Beſchlußſähigkeit
der Verſammlung Einſpruch erhoben

Konſolidirte Redenhütte Nach einer Bekanntmachung werden
die zum 1 April ausgelooſten Partialobligationen ſchon vom 2 Jan mit
3 Proz Zinsabzug eingelöſt

Der Magiſtrat von Nordhauſen kündigt ſämmtliche in Umlauf be
findliche An leiheſcheine der älteren drei Anleihen zur Rückzahlung und
zwar die aufgrund der Privilegien vom 11 Juni 1866 und vom 28 Sept 1874
aufgenommenen 1 und 2 Emiſſion zum 1 April 1888 die 3 Emiſſion Pri
a vom 7 Juli 1884 zum 1 Juli Die Rückzahlung erfolgt gegen Aus
händigung der Anleiheſcheine nebſt laufenden Zinsabſchnitten und Anweiſungen
Talons auf der Kämmereikaſſe Die ſchon genannten Bankfirmen zeigen im

Anſchluß hieran an daß ſie die neue in Gemäßheit des Allerhöchſten Privileginms
vom 28 Nov 1887 auszugebende 3 proz Anleihe im Betrage voy
1,961,800 M übernommen haben Gleichzeitig wird den Beſitzern der ge
kündigten 4proz Obligationen der Umtauſch in neue proz Obligationen
freigeſtellt und dabei eine KonvertirungsPrämie von 1 Proz bewilligt Die
jenigen Beſitzer alter Obligationen welche auf die Konvertirung eingehen habey
ihre Stücke in der Zeit vom 2 bis 16 Jan einzureichen und die Konvertirnngs
Prämie in Empfang zu nehmen

Der Köln Ztg wird aus Eſſen berichtet Jn der Verſammlung am
30 Dez iſt eine Vereinbarung der Bandeiſenwalzwerke zuſtande ge
kommen Die bisher nicht dem Verbande angehörigen Baudeiſendarſteller be
ſchloſſen zu den Verbandspreiſen und Bedingungen zu verkaufen Die mit den
ſchleſiſchen Werken vereinbarte Ueberpreisſtala wurde angenommen

Nach dem Berl Akt vertheilt ſich der Reingewinn des Hörder Berg
werks Vereins von 475,000 M wie folgt 23,750 M zum Reſervefonds
58,562 M zum SpezialReſervefonds 48,502 M Tantièmen 6 Proz anf die
Vorzugsaktien und 1 Proz auf die Stammaktien

Zahlungseinſtellungen Bei dem Konkurs Guſtav Jürgens
in Braunſchweig ſind die Reichsbank und die Braunſchweigiſche
Bank betheiligt Jn dem Konkurſe des Bankiers Aloys Kaiſer in
Schweidnitz kommen jetzt 63,783 M auf 423,413 M vorrechtloſe Forderungen
zur Vertheilung Jm Konkurſe der Zeche Helene Nachtigal können jetzt
auf 402,109 M vorrechtloſe Forderungen 30,000 M vertheilt werden

Stroh Heu
55 In 30 Dez Pol Präſ Richtſtroh 50 3 75 Hen 4,90 6 40 M

per 1 gr dhauſen 31 Dez Amtl Stroh 3,25 3,50 Heu 5,50 0,00 M
er xg

Wafferſtäunde
bedeutet über unter Null
Sagle und Unſtritt Fall WuchsHalle Unterh 2 Jan 76 2 Jan 41 76 STrotha re 3 S S 2Kalbe Oberp 30 Dez 41 36 31 Dez 361

do Unterp 26 170 36 10Weißenfels Oberpegel 30 Dez 42 365 1 Jan 3891 160002
do Unterpegel 10 40 22 12Alsleben Oberpegel 40 2 Sdo Unterpegel e 22 S SArtern Brückenpegel 30 Dez 40 46 e 7

Moldan Jſer Eger Elbe
B u dw eis e 29 Dez n 30 Dez rePrag en unungbunzlanu

aun m a nPardubitz S wer v mrBrandeis v uNelnick 62 eLeitmeritz S aAuſſig 91 95 04 hDresden 65 20 4Torgau 390 Dez 40 05 31 Dez 10 04 001Wittenberg 40 2 38 02Roßlau 21 v 19 02Barby e 40 32 40 33 nMagdeburg 40 47 43 0Tangermünde 2 90 e r1 741 0Wittenberge 10 76 1064Dömitz Peg 088 96Lauenburg e 37 9 28 l
Beobachtet in der Miktagszeit nach amtlichen Depeſchen der

Elbſtrombau Verwaltung
Am 29 Dez Melnick 6 Gr ſeit geſtern Schneefall und Treibeis
Am 31 Dez Dresden Eisſtand cAm 30 Dez Calbe a S Eisſtand Torgau wenig Treibeis Wittenberg

Treibeis ſtark Roßlau viel Treibeis Barby Treibeis ſchwach MagdebuTreibeis ſtark Tangermünde Treibeis ſtart Wittenberge Treiheis ſtart Toung

Ersſtand Lanenburg Eisſtand

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 30 Dez

05 mm zwiſchen Merſeburg und Schkopau hei der Eiſenbahnbrücke

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 30 Dez

20 mm zwiſchen Wendelſtein und Rehra bei Memlehen



Grosser

der goldenen 72 r Steinstr 72
Jmmenſe Läger in Herren Anzügen Winter UDeberziehern Hosen Knaben u Burschen Anzügen Knaben
Mäntelnund Stieteletten Langschäft Stiefeln Hüte Schirme Mützen Winter Mützen Oberhemden Kragen

Wollwaaren Capotten Tücher Stofflager zum Ausſchnitt per Elle
Der Verkauf findet ſo lange ſtatt wie der Vorrath reicht

Mehrjährige GarantieLaut Verfügung des Königlichen Regierungspräſidenten Herrn v Dieſtzu Merſeburg hat die Jnnung Vater Halle a/S die Rechte
100e der Gewerbeordnurg erhaltenans un der Verleihung dieſer Rechte dürfen Arbeitgeber die obiger

Jnnung nicht angehören vom 1 Oktober 1887 ab Lehrlinge nicht mehr
nannehge erſuchen daher die Eltern reſp Vormünder ihre Söhne und Mündel

im eigenen Jntereſſe derſelben bei Jnnungsmitgliedern in die Lehre zu geben
um denſelben ſpäterhin unliebſame Verlegenheiten zu erſparen
Der Vorſtand der Innung Vaugewerkenverein Halle a

J O Doenitz
ierdurch mache ich bekannt daß nachdem HerrC V u die Verwaltung der G Roloff ſchen Werke

in Oberröblingen a See niedergelegt hat dieſelbe dem
Herrn Director R Wesenberg übertragen und derſelbe
mit der dazu erforderlichen Vollmacht ausgerüſtet
worden iſt

Erdeborn den 30 Dezember 1887F Roiofr Generalbevollmächtigter

Tanz VnterrichntDer II Wintereursus meines Privat Cirkels beginnt Dienstag
den 17 Januar Wie ſchon ſeit langjähriger Erfahrung bekannt wird den
Schülern nur etwas Tüchtiges gelehrt Gefällige e werden an

genommen A II
J Wegen Todesfall meines Mannes gebe ich mein
Geſchäft auf und verkaufe ſämmtliche Waarenbe
ſtände zu jedem Preis Ladeneinrichtung und Gas
krone gebe ebenfalls billig ab

Max Be W in
Leipziger Straße 4

Buden
Wagen

fabrik
Halle a S

orbebargerſegſ 47

Friedrich Schultze Pankgevchuſt
Merſeburg a d Snale

empfiehlt ſich zum
An und Verkauf von Werthpapieren und Wechseln
Auszahlung von Conpon und DividendenscheinenHiseontirung von Wechseln
Beleihung von Wertihpapieren Bokumenten und Spar

KassenbüächernVermittelung von Uypothekengesechäſten
Aussechr eibungen und Auszahlaungen an allen größeren Plätzen

des Jn und Auslandes insbeſondere Amerika s
ContocorrentverkehrAnnahme ver zinslicher Gelder ete ete

W G und S e
mit
ohne

unkündbar
10 Jahr feſt

o Zins an
An e b auf

auf Ackerſicherheit von
Hausgrundſtücke 4S ijeder Höhe ſtets auszuleihen durchu Wern Gr Kteinſtraße

Se e
S et r gar r aS S S

Tausende denen der Genuss von Kaſſe nicht bekömmlich ist
haben in dem Kakao Pulver ein zuträgliches ihnen unentbehr
liches Nahrungsmittel gefunden es ist nur u bedauern dass
es noch s0 viele giebt welche ausländische teure Fabrikate
einem inländischen gleichwertigen und billigeren vorziehen
gerade diese Industrie hat in unserem Vaterlande in den letzten
Jahren einen riesigen Aufschwung genommen sodass wir unser
schönes Geld nicht nach Holland zu tragen brauchen

Man mache einen Versuch mit dem Kakao Pulver der Schokoladen e

s SCGeschalts er legung l
Meinen werthen Kunden zur gefl Nachricht daß ich mit dem heutigen

Tage meine Rind und Ege d von Zenkergaſſe 6 nach SAlter Markt 17 Ecke der Zenkergaſſe
verlegte Für das mir bisher Jeſchenkte J Wohlwollen beſtens dankend bitte S S S
ich mir daſſelbe auch in meinem neuen Lokale bewahren wollen Prompte
und reelle Bedienung zuſichernd zeichnet hochachtungsvoll

e hBloohers
holländischer Cacao

S fabrik von Fr David Söhne die Garantiemarke deutscher
e e e Ianion bürgt kür ein Fabribat

Eine Hunderl Morgen Vanlriben
Elro Campagne 1888/89 ſucht abzuſchlieſten

S Zuckerfabrik LangenbogenOfferten an Faetor Faber Langenbogen b Teutſchenthal erbeten

BI Medicinal Dngarweinein billard Queues abrik Onter fortlauſender
Controlle von

F Weg e
Dwird zwar bei den Kauftenten oft billiger als andere P W Geissler S V Dr C Bischoſt

jholländische Marken abgegeben ist aber immerhin Berlin Direect vone 4 a Leiprig Ader Ungar WeinS e Sebast Bach Str 28 J Exportsgesellsehaftie eins e ar 0 e Lager von Rillards in Baden Wien durch
a i z neuester Systeme t eheerzte a esterBälle Queuesloge Gute Stärkungsmittel kür

Die Billickeit wird nur bedingt durch die ConKkKurrenz l Bard Bande System Peyder Kaufiente welche es vorziehen in einer so bellebten iraud Rudolphe in jeder Temperatur
Marke den gräössten Absatz mit Kleinerem Verdienst e effektvollen ruhigen Abschlag

m haben c eDas un verletzte Etlquet trage diese i aSCUTZ 7 S n Bauvtziehnrs 17 reJ c Bloober Amsterdan u ihn
Lotterie

ler Parkbad

Kranke und Kinder empfohlen
Durch den sehr billigen Preis als täg

z liches Stärkungsmittoel und als
Dessertwein zu gebrauchen Verkauf zu
Original Preisen

Haupt Depot beiPranz TraegerWeinhandliung Halle às

Veftf Pumpernickel5 kg frei 1,70 9 mer

e e e

in n l Pert

un orei und epinuran 2 ec Hauptgewinne 15,000 8000 B Meinert Runsmanm

Echt Culmbacher r
ff e Austvahl echt Berliner Weißvier Münſter in Weſtf

ff Confituren Riebeck ſches Lagerbier ff Weine a 5 i gorſeMarzipan Angenehmer Aufenthalt Tooſe 42 halbe à 2 ne I ten
e 20 3 11 halbe 22Mittwoch den 4 Januar trifft Eſte und Rückporto 25 offerirt wie olljährlich in vor

ein ſehr großer Transport
beſter belgiſcher Arbeitspferde

verſenden
A Bulenvberg

General Debitenr Elberſeld
un

z a Qualität à 70 75 Pfg per
Pfund frei per Poſt J Peilser Ge Mnrit Anſtalt Tilſit Für En
gros Abnehmer extra Preiſe

Johanna Döllner

Conrnursmaſſen Ansverk auf
Mänteln Damen WinterrRegenmantein Jackets Kinder Mäntein warmen Schuhen und Pantoffeln Ledersüiefeletten Ballschuhen Merren Stiefein

Manchetten Wäsche und

Geöffnet von 12 Uhr Mittags 8 Uhr Abends
Solide Preise

Wagdeuegerſegpe ar

Stets Tager GleSS er L SWSaSem u SchIſttem
Die neueſten Facons

Auch einige gebrauchte halbverdeckte und offene Wagen

lagenderen Fntgeanungen ſowie 3 4 rift

lichen Arbeiten werden gefertigt Rath
in allen gerichtl Angelegenheiten er
r Aufnahme von Kauf und an
deren Verträgen Teſtamenten 2c Ver
mittelung von Kaufgeſchäften Hypoth
2c Uebernahme von Jncaſſos
Vermittelung von ge und außergericht
lichen Accorden event Gewährung von
Geldmitteln behufs Befried der Gläub
Bureau f Jncaſſo u Rechts Geſchäfte v
Franz Schulze fr Rechtsanwalts

Bur Vorſteher Ranniſcheſtr 5 p
vom 1 April 1888 Mittelſtr 2

Vechnnngen
mit und ohne Firma in Schwarz und

Buntdruck

Adreßkarten etr
von einfachſten bis feinſten

ſowie alle Arten
Druckarbeiten

fertigt ſchnell und billigſtKantſchukempel
S die beſten Abdrücke liefernd billiger

wie jede Concurrenz

Bd Abelmann Halle a S
Buchdruckerei mit Dampfbetrieb

und Stempelfabrik
Als geprüfte m cwpſegerin

empfiehlt ſiſeartha Haus

Gottesackerg 2

Zu verkaufen ſind billig Umſtände
halber faſt noch neue Möbel paſſend

S für junge Leute die ſich verheirathenVergeaſſe 1 im Reſtaurant

e
ixend e Kcnogratenntrein

Dienstag Abends Uhr Sitzung
im Reſtaurant zu den drei R
Spiegelgaſſe

Raben

Taurmwerein Dle
Dienstag Freitag

Abends von 10 Uhr
TurnübungD c I für Mitglieder und Zög

W linge in der ſtädtiſchenTurnhalle am Roßplatz
n Der Vorſtand

Familien Nachrichten

Jhre am 29 Dezember 1887 ſtatt
gefundene e zeigen ev
gebenſt an Pfeiff

tto PfeifferAnng gfeßer geb Baſ edow

Freigut S enzen bei Mansfeld
TodesAnzeigeHeute früh 2 Uhr ſtarb plötzlich nach

langen und ſchweren in lieber
Mann unſer guter VaterTehrer Emil Söndrodt

im Alter von 34 Jahren Seinen
Freunden Collegen und Bekannten
r dies tiefbetrübten Herzens mit

r Bitte um ſtilles Beileid anHalle 1 Januar 1888

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet am Mittwoch

Nachmittag um 8br von der Capelle
der Kliniken aus ſtatt

bei mir ein Scehroedel Simon Für den Inſeratentheil verantwortlich
König in HalleRichard Schrgedeh StadtTheaterWilhelm Trautmann ne e a Frodt z eunQuerfurt zub W 594 an die Exp d ZigHalle Druck und Verleg von Otto Hendel

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beſſagen
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